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Koalitionsverhandlungen 

Granold: Nachtflugverbot muss bleiben   

(MAINZ) Die CDU-Bundestagsabgeordnete für Mainz-Bin-
gen, Ute Granold,  appelliert an die Parteiführungen von
Union und FDP, die gesetzlichen Bestimmungen zu den
Betriebszeiten von Verkehrsflughäfen nicht zu lockern. 

In den letzten Tagen gab es Berichte über einen Vor-
schlag der für Wirtschaftspolitik zuständigen Verhand-
lungsgruppe zur Änderung des Luftverkehrsgesetzes.
Demnach soll der Koalitionsvertrag eine Passage enthal-
ten, wonach „international wettbewerbsfähige Betriebs-
zeiten  eingeführt“ werden sollen. Ob diese Formulierung
tatsächlich in den Koalitionsvertrag Einzug erhält, ist Ge-
genstand der Verhandlungen und derzeit noch offen. 

„Die Grenze des Zumutbaren ist erreicht. Eine Aufwei-
chung oder gar Aufhebung des Nachflugverbotes wäre 
nicht akzeptabel. Die vorgeschlagene Formulierung darf so 
nicht in den Koalitionsvertrag kommen“, stellt die Mainzer 
Bundestagsabgeordnete klar.

Die Politik müsse sich vielmehr der Frage widmen, wie die 
Menschen noch besser vor Fluglärm und den damit ver-
bundenen Gesundheitsrisiken geschützt werden können.
„Ich habe vor diesem Hintergrund vorgeschlagen, eine For-
mulierung in den Koalitionsvertrag aufzunehmen, dass der 
Luftverkehr künftig in die Regelungen des Bundesimmissi-
onsschutzgesetzes eingegliedert wird. Dies würde eine 
deutliche Verbesserung darstellen“, so die CDU-Abge-
ordnete.

„Ich habe bereits bei Bekanntwerden des Formulierungs-
vorschlages für den Koalitionsvertrag in der vergangenen 
Woche die zuständigen Verhandlungskreise  in Berlin ein-
dringlich gebeten, diesen entsprechend zu ändern bzw. zu 
ergänzen“, so Granold abschließend. 

Ute Granold 
Mitglied des Deutschen Bundestages 
CDU-Abgeordnete des Wahlkreises Mainz-Bingen 
Rechtsanwältin 

Mitglied des Rechtsausschusses 
Mitglied des Ausschusses für  
Menschenrechte und Humanitäre Hilfe 

Bundestagsbüro:
Platz der Republik 1 
11011 Berlin 
Tel.:   (030) 227 71075 
Fax :   (030) 227 76511 
E-Mail:  ute.granold@bundestag.de 

Wahlkreisbüro:
Grosse Bleiche 17 – 23 
55116 Mainz 
Tel.:   (06131) 22 40 34 
Fax:    (06131) 22 43 44 
E-Mail:  ute.granold@wk.bundestag.de 

Ansprechpartner  
Presse- & Öffentlichkeitsarbeit: 
Dr. Jörg Wollscheid 
Tel.:   (030) 227 73222 
Fax:   (030) 227 76511 
E-Mail: joerg.wollscheid@granold.de 

www.granold.de 

20. Oktober 2009 


